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Krippenfeier 
Eine außergewöhnliche Krippenfeier gab es am Heiligen Abend 
unter dem Motto „Jesus, du und der Esel – Na das kann ja heiter 
werden“ im Pfarrheim und in der Kirche von Neustadt. Mitglieder 
des Pfarrgemeinderates entführten zu den Hirten auf dem Feld 
und in den Stall, wo der Esel von der Geburt Christi berichtete. 
Mit vielen Liedern feierten die Kinder, die zum Teil verkleidet ge-
kommen waren, den Heiligen Abend. Herzlichen Dank allen Hel-
fern und Mitwirkenden, unter denen sogar zwei echte Esel waren.

Brillen Laden
www.brillenladen-neustadt.de

Heide Müller GmbH · Marktstraße 23 · 35279 Neustadt  

• moderne Brillen • hochwertige Gläser
• optimal angepasst für Ihre Augen 

Vereinbaren Sie gerne einen Termin, 
um Wartezeiten zu vermeiden.

Öffnungszeiten:
Di.-Sa.: 09.00-12.30 Uhr
Di.-Fr.: 14.00-18.00 Uhr

Telefon
06692/7240 

oder
0174/29 99 977

Brigittes            Mietwagen
Patientenfahrten & Personenbeförderung

0 66 92/43 01

Bestellungen und weitere Infos unter 
06692/919371 oder  0160/6358167

(gerne auch über WhatsApp)

Für Freitag, 20.1.2023 (Bestellung bis 18.1.) 
Chili con carne 1/2 Liter 5,00 €
Königsberger Klopse 6,00 €
Putengeschnetzeltes 6,00 €
Sauerbraten 7,50 €

Wir bieten in 
Portionsbeuteln an
(Preise immer pro Portion)

Th. Würz

www.holzbau-wuerz.de

Zimmermeister

Th. Würz
&Holzbau

35282 Rauschenberg    (0 64 25) 92 19 97   (0 64 25) 92 19 98

Geprüfter Gebäudeener-
gieberater im Handwerk

Holzbau
Leidenschaft
Innovativ

1995             2020

Tel: 0 66 92/911 40 50 • Fax: 911 40 51
Handy: 01 76-349 008 91

info@dachdeckermeister-burzynski.de
www.dachdeckermeister-burzynski.de

Speckswinkeler Str. 20
35279 Momberg

Dachdeckermeister
Markus Burzynski

Förderverein Ev. Stadtkirche Rauschenberg e.V.

Zu einem „Spaziergang mit Andacht“ eingeladen hatte der 
„Förderverein evangelische Stadtkirche Rauschenberg e.V.„ für 
den 11.6 2023 
Der Erste Vorsitzende konnte eine erfreuliche Anzahl Gäste 
begrüßen und stellte den gedachten Verlauf des Nachmittags vor.
Start war der Grillplatz „Simmeplätzchen“ 
Das Ziel diesmal war die heilige Eiche. Zwei 
mächtige und vor allem an diesem Tage Schat-
ten spendende Bäume.
Unter der heiligen Eiche gestaltete unser Pfarrer 
Christopher Noll die Andacht mit Bezugnahme 
auf das Wort „Baum“ in der Bibel, die Gitar-
renbegleitung der gesungenen Lieder übernahm 
Andreas Goldbach. In Vertretung von Helmut 
Klingelhöfer trug Gerhard Friedrich Histori-
sches darüber vor, wie es zur Standortwahl der 
ersten gepflanzten Eiche kam. Wann sie ge-
pflanzt und wieso es zur Bezeichnung heilige 
Eiche kam. Wie kam es zu einer weiteren Eiche 
und wann wurde sie gepflanzt. Im Anschluss 
waren die Teilnehmer zu Kaffee und Kuchen 
am Grillplatz eingeladen, zusätzlich konnten 

heiße Würstchen verzehrt werden und auch Kaltgetränke.
Andreas Goldbach und Herbert Hamel erfreuten die Gäste mit 
Gitarrenmusik und Gesang. Sie trugen dazu bei, eine gelungene 
Veranstaltung abzurunden. Ein Dank geht an die Kuchenbäcker, 
an Pfarrer Noll, die Musiker und die fleißigen Helfer. Nicht zuletzt 
ein Dank an die Teilnehmer und deren Spenden.
 Gerhard Friedrich 1. Vorsitzender
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Familien- und Beratungszentrum

Liebe Eltern,
das Thema KI-Künstliche Intelligenz ist bereits in unseren Alltag 
eingezogen, ob als Form von Sprachassistenten oder auch als Play-
list auf dem Smartphone. 
KI kann den Alltag erleichtern, es werden z.B. Reiserouten ohne Stau 
vorgeschlagen oder wir entsperren per Face ID unser Smartphone.
„Chatbot Generative Pre-trained Transformer“, kurz ChatGPT, 
ist ein Chatbot einer amerikanischen Firma. Das Programm wur-
de mit etlichen Texten aus dem Internet trainiert und ist so in der 
Lage, ganze Texte zu verfassen. Das Ergebnis klingt durchaus so, 
als hätte es aus der eigenen Feder stammen können. Einen Ein-
blick in das Tool und was Kinder und Jugendliche daran fasziniert 
bekommt man hier:
https://www.elternguide.online/chatgpt/
Was gibt es bei der Nutzung zu beachten?
ChatGPT greift bei der Erstellung seiner Antworten auf die Daten 
zurück, mit denen es trainiert wurde. Auch nutzt das Programm 
jede Anfrage, um weiter zu lernen. Das heißt, jede Eingabe wird 
gesammelt, teilweise weiterverwendet. Daher gilt es zu „Falsche 
Informationen und Datenschutz“ einiges zu beachten, hier kön-
nen Sie sich auf der Seite von SCHAU HIN! informieren:
https://www.schau-hin.info/news/kuenstliche-intelligenz-chatgpt-
chancen-und-risiken-fuer-kinder
Tipps für Eltern: Klären Sie Ihre Kinder über mögliche Gefahren 
auf, wie zum Beispiel:
- Fehlerhafte Informationen
- Fehlende Quellennachweise
- Nicht immer vertrauenswürdig

- Datenschutz
- Unangemessene Inhalte
Schülerinnen und Schüler nutzen bereits das Programm für Refe-
rate und Buchzusammenfassungen. Aber auch Lehrende nutzen 
mitunter die Software. Wie dieses zu bewerten ist und wie das 
Thema ChatGPT in den Unterricht eingebaut werden kann, ist 
den nachfolgenden Internetseiten zu entnehmen:
https://www.saferinternet.at/news-detail/chatgpt-in-der-schule-
wie-damit-umgehen/
https://www.klicksafe.de/news/chatgpt-in-der-schule-wie-damit-
umgehen
Chancen und Herausforderungen von ChatGPT sowie Tipps für 
die Praxis in der Schule bekommen Sie hier:
https://act-on.jff.de/ki-im-klassenzimmer-der-chatbot-chatgpt/
Seit längerem wird das Internet in Form von Wörterbuch-Apps, 
Wissensseiten und nicht zuletzt der Klassenchat für den schuli-
schen Alltag genutzt. Welche Seiten bzw. Apps gibt es eigentlich 
in diesem Zusammenhang? Welche können bei den Hausaufga-
ben unterstützend genutzt werden und welche liefern gleich die  
Lösung? Eine Orientierung ist auf der Seite von klicksafe zu finden. 
https://www.klicksafe.de/news/hausaufgaben-mit-dem-handy-wel-
che-apps-gibt-es
Alle Links finden Sie auch auf der Homepage der Stadt zum An-
klicken.

Herzliche Grüße aus dem Familien-und Beratungszentrum
Ihre Simone Berwanger

Fühlen Sie sich herzlich willkommen. 

Für 3,- Euro Eintritt* gibt es nette Unterhaltung, 

Kaffee und leckeren Kuchen.

21. Juni 2023

von 15:00 – 17:00 Uhr

* pro Erwachsener Eine Veranstaltung des Kultur- und Verschönerungsvereins Rauschenberg e.V. 

in Zusammenarbeit mit dem Familien- und Beratungszentrum der Stadt Rauschenberg.

In der Kratz’schen Scheune

Wir freuen uns auf Sie!

Hausmeisterservice & Gartenpfl ege

Hecke schneiden, Rasen mähen, Beete 
anlegen, Renovierungen rund ums 
Haus, Umzüge, Malerarbeiten, usw.
Telefon: 0152-59 93 24 02
Herr Aliu & Team • Römerplatz 7, Wetter
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Rauschenberger Nachrichten 
vom 10.6.2023 Ausgabenr. 24

Klima schützen: Quartierskonzepte starten in 
Ernsthausen und Josbach

In Rauschenberg sind zwei Konzepte geplant, die Klima-
schutz und Energiewende in den Fokus rücken. Für die 
beiden Stadtteile „Josbach“ und „Ernsthausen“ sollen In-
tegrierte Quartierskonzepte erstellt werden, die aufzeigen, 

welche technischen und wirtschaftlichen Potenziale zur 
Energieeinsparung im Quartier vorhanden sind und wel-
che Maßnahmen ergriffen werden können, um die CO2-
Emissionen zu reduzieren. Die Bereiche Mobilität und 
Klimaanpassung werden dabei auch berücksichtigt. Ziel 
der Konzepte ist es, die Quartiere grün, nachhaltig und zu-
kunftsorientiert weiterzuentwickeln.
Die Verwertbarkeit der Ergebnisse hängt von der Qualität 
der Daten ab, die aktuell erhoben werden. Von großer Be-
deutung sind die Energieverbrauchsdaten der in dem Quar-
tier befindlichen öffentlichen und privaten Gebäude. Die 
Stadt und das mit der Konzepterstellung beauftragte Büro, 
die EnergyEffizienz GmbH aus Lampertheim, sind daher 
auf Ihre Mitwirkung angewiesen. 

Zunächst werden Fra-
gebögen an Gebäude-
eigentümer*innen im 
Quartier versendet. Je 
mehr Eigentümer*in-
nen den Fragebogen 
ausfüllen, desto bes-
ser für die Erstellung 
des Konzepts. Wer 
den Fragebogen zum 
eigenen Gebäude aus-
füllt, erhält außerdem 
als Dankeschön zum 
Ende des Projekts ei-
nen individuellen Ge-
bäudesteckbrief mit 
Angaben zu finan-
ziell und ökologisch 
sinnvollen Sanie-
rungsvarianten. Das 
Ausfüllen ist freiwil-
lig, aber für die Ent-
wicklung des Kon-
zepts von sehr hoher 
Bedeutung.
Die öffentlichen Auf-
taktveranstaltungen
für die Quartiere fin-
den statt am: 

12.07.2023, 19 Uhr, 
Storchennest 
Ernsthausen

19.07.2023, 19 Uhr, 
Bürgerhaus Josbach

Hierzu sind alle Inter-
essierten herzlich ein-
geladen! 
Bei der Veranstaltung 
werden die Ziele und 
der Ablauf des Projekts 
erläutert sowie offene 
Fragen beantwortet. 
Als Ansprechpartner 
steht Ihnen 
Herr Steffen Molitor 
von der 
EnergyEffizienz 
GmbH zur Verfügung.
Tel.: 06206 5809392,
E-Mail: 
s.molitor@e-eff.de

Rauschenberg, 
den 17. Juni 2023

Der Magistrat 
 Michael Emmerich, 

Bürgermeister
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Planung einer Radwegeverbindung von  
Albshausen über Halsdorf nach Josbach

Hier: Vermessungsarbeiten

Hessenmobil hat einen Auftrag zur Vermessung einer möglichen 
Radwegeverbindung von Albshausen über Halsdorf nach Josbach 
in Auftrag gegeben.
Die Geländearbeiten vor Ort erfolgen durch einen Mitarbeiter der 
Fa. ADN Consulting, Pohlheim. Dieser wird im wesentlichen freitags 
und samstags vor Ort sein und die Vermessung durchführen. Auf-
grund dieser Zeitvorgaben wird sich die Vermessung voraussichtlich 
über 2 Monate erstrecken, also im Zeitraum Juni / Juli erfolgen.

Die zu vermessende Variante verläuft im Bereich von Albshausen 
bis nach Halsdorf größtenteils über Privatgelände. Allgemein gilt, 
dass die Privatflächen / Ackerflächen nur im unbedingt notwen-
digen Umfang betreten werden, bei bereits bestellten Feldern in 
der Regel im Bereich der vorhandenen Fahrspuren der landwirt-
schaftlichen Fahrzeuge.
Ein Plan der zu vermessenden Flächen ist als Anlage beigefügt.
Wir bitten um Beachtung.

 Michael Emmerich
 Bürgermeister

Vereinfachte Umlegung
(gemäß §§ 80 - 84 Baugesetzbuch (BauGB) vom 3. November 

2017 (BGBl. I S. 3634 in der derzeit gültigen Fassung)

Verfahrensgebiet: „OD L 3071“
Gemeinde: Rauschenberg

Gemarkung: Ernsthausen (2489)
Flur: 3, 4, 5, 6, 7, 11, 12

Bekanntmachung der Unanfechtbarkeit
(gemäß § 83 Abs. 1 BauGB)

Der Beschluss über die vereinfachte Umlegung vom 08. Mai 2023 
ist am 13.06.2023 unanfechtbar geworden.
Mit dieser Bekanntmachung wird der bisherige Rechtszustand 
durch den in dem Beschluss über die vereinfachte Umlegung vor-
gesehenen neuen Rechtszustand ersetzt. Die Bekanntmachung 
schließt die Einweisung der neuen Eigentümer in den Besitz der 
neuen Grundstücke ein (§ 83 Abs. 2 des BauGB).
Soweit im Beschluss über die vereinfachte Umlegung nach § 80 
Abs. 4 BauGB nichts anderes festgelegt ist, geht das Eigentum an 
den ausgetauschten oder einseitig zugeteilten Grundstücksteilen 

und Grundstücken lastenfrei auf die neuen Eigentümer über. Un-
schädlichkeitszeugnisse sind nicht erforderlich. Die ausgetausch-
ten oder einseitig zugeteilten Grundstücksteile und Grundstücke 
werden Bestandteil des Grundstücks, dem sie zugeteilt werden. 
Die dinglichen Rechte an diesem Grundstück erstrecken sich auf 
die zugeteilten Grundstücksteile und Grundstücke (§ 83 Abs. 3 
BauGB).
Die vereinbarten und festgestellten Ausgleichsleistungen werden 
mit dieser Bekanntmachung fällig.
Rechtsbehelfsbelehrung
Die vorstehende Bekanntmachung der Unanfechtbarkeit gilt am 
Tag nach ihrer ortsüblichen Bekanntmachung als bekanntge- 
geben.
Gegen diese Bekanntmachung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe beim Magistrat der Stadt Rauschenberg, Schloßstra-
ße 1, 35282 Rauschenberg, schriftlich oder zur Niederschrift Wi-
derspruch erhoben werden.
Rauschenberg, den 17. Juni 2023

Der Magistrat 
 Michael Emmerich, Bürgermeister
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Turmwerkstatt Kultur im Dorf e.V. Amönau präsentiert
am BACH 27.7.- 30.7 und 3.8.- 6.8.2023

jeweils 21.00 Uhr

Zur Produktion
Maske:
Da kommt nun auch Anette Wiegand-Baum, genannt 
Sammy, ins Spiel. Sie ist die Teamleiterin der Maske 
und dazu eine hervorragende Gestalterin und muss 
schon früh mit Hand anlegen, wenn es sich um den 
Schnabel des Hütevogels, die Münder der gefräßigen 
Energiefresser, den Flammenlook der „Gluthitze“ oder 
um Kopfschmuck der ausgefallenen Art handelt.
Vor einigen Tagen hatte sich unser Team von der Maske 
getroffen und ein Brainstorming gemacht, um aus den 
Ideen der Regisseurin Schminkvorlagen zu machen. 
Am 21.05. war es dann soweit und den Fantasien wurde 
Gesichter gegeben.
Wenn man es genauer nimmt, wurden aus vielen Ge-
sichtern und einigem an Schminke und Glitzer wieder 
fantastische Figuren.
Es ist immer wieder faszinierend zuzusehen, wenn die 
Mädels vom Maskenteam am Werk sind. Gib ihnen nur 
einen Schwamm, einen Pinsel und etwas Farbe und sie 
lassen aus Fantasie reale Figuren entstehen.
Wenn diese Figuren dann noch mit den richtigen Kos-
tümen ausgestattet sind, dann kann man wieder in eine 
Welt eintauchen, die unsere Musicals so bunt macht.
Ich freue mich schon sehr diese Welt live auf der Bühne 
zu sehen und so lange müssen wir auch gar nicht mehr 
warten.
Erwachsene 17,- Euro | Kinder 10,-�Euro

Text: Kurt Muth u. Kevin Reuter, Plakat: Heinz Kappe, Bilder: Rolf Pitzer

Der Sturm - Eckhard Scherer

Guter Geist - Lara Allasad

Leuchtkäfer Ginny - Lotta Hahn

Lichte Klara - Bianca Wege

Geburtstag
Freitag, den 23. Juni 2023

Ingrid Krauße
Hauptstraße 2, Ernsthausen
zum 70. Geburtstag

Herzlichen Herzlichen 
glückwunschglückwunschRenovierungen

Umzüge
Entrümpelungen
( 0152/59932402



6

Bereitschaftsdienste 
Bauhof der Stadt Rauschenberg 
Wochenendnotdienst,  
 Mobil: 0152 34367309 
Störungen Wasserversorgung  
Mobil: 01523 4278441 
Störungen Abwasserentsorgung 
Zweckverband Mittelhess. Abwasserwerke 
Telefon: 0176 19506150 

Pfarrämter 
Kirchenbüro im Kooperationsraum  
„Evangelische Kirche im Wohratal“ 
Sandra Obermann, Verwaltungsassistentin  
Kirchweg 7, 35288 Wohratal-Halsdorf 
Tel: 06425/8210044 
E-Mail: Sandra.Obermann@ekkw.de 
E-Mail: Kirchenbuero.Wohratal-Rauschen-
berg@ekkw.de 
Öffnungszeiten: 
Mo/Di/Mi  9–12 Uhr Do 16–18Uhr

Ev.-luth. Kirchengem. Albshausen 
Ev. Pfarramt Halsdorf 
Pfarrer Nicolas Rocher , ,  
35288 Wohratal
Telefon 06425/1261 
E-Mail: pfarramt.halsdorf@ekkw.de

Ev. Pfarramt Schwabendorf - Bracht 
Pfarrer Christoph Müller, Sommerseite 5,  
35282 Rauschenberg-Schwabendorf Tel./
Fax: 06425/493 o. 0151/17885645 
E-Mail: pfarramt.schwabendorf@ekkw.de
E-Mail: christoph.mueller@ekkw.de 

Ev. Pfarramt Rauschenberg - 
Ernsthausen 
Pfarrer Christopher Noll, Kraftgasse 26,  
35282 Rauschenberg, Tel. 06425/1234  
pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de 
Ev. Pfarramt Josbach 
Pfarrerin Julia Lange, Alte Heerstraße 18 
35282 Rauschenberg-Josbach,  
Tel. 06425/1303 
E-Mail: pfarramt.josbach@ekkw.de 

Kath. Kirchengemeinde  
Mariae Himmelfahrt Emsdorf 

Am Graben 1, 35274 Kirchhain-Emsdorf,  
Tel.: 06425/523, E-Mail: mariae-himmel-
fahrt-emsdorf@pfarrei.bistum-fulda.de 

Friedhofswärter Schwabendorf 
Axel Eisenhaber, Mobil: 01520/8543513 

Störungen Stromversorgung 
EnergieNetzMitte GmbH, Tel.: 0800 3410134 
Stadtwerke Marburg, Tel.: 06421 205-0  
Feuerwehr/Notfall: 112  
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
bundesweite Rufnummer: 116 117  
Anschrift und Öffnungszeiten  
Ärztliche Bereitschaftsdienstzen-
tralen Marburg am UKGM (ÄBD) 
Baldingerstraße, 35043 Marburg  
Mo., Di., Do. 19:00 Uhr bis 24:00 Uhr 
Mi., Fr. 14:00 Uhr bis 24:00 Uhr 
Sa., So., feiertags 8:00 Uhr bis 24:00 Uhr  
Kinder-/Jugend-ÄBD 
Mi. 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr  

und 14:00 Uhr bis 24:00 Uhr 
Sa., So., feiertags 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Familien- und Beratungszentrum 
Rauschenberg  

Frau Simone Berwanger 
Mobil: 01590 6105791 
E-Mail: s.berwanger@rauschenberg.de 
Sprechzeiten im Büro Schloßstr. 3, 
Rauschenberg: 
Di. 16:00-18:00 Uhr 
Do. 10:30-12:30 Uhr oder nach Termin. 

Alzheimer Gesellschaft  
Marburg-Biedenkopf e.V. 
Dr. Anne Wächtershäuser 
Telefon 06421-690393 oder  
0159-06756020   
DELTA-Dienstleisterteam 
Alena Wieser, Telefon 0176-39149523   
Still-und Laktationsberaterin  
Heike Witzel, Telefon 0172-9329837 

Kindertagesstätten 
Kindertagesstätte Bracht 
Ellerweg 9, Telefon: 06427 6609918  
Kindertagesstätte Rauschenberg 
Pfaffengasse 24, Telefon: 06425 318  
Kindergarten Storchennest  
Ernsthausen 
Am Sportplatz 8, Telefon: 06425 818237 
www.vorschule-ernsthausen.de 

Postagentur Rauschenberg 
im Seniorenheim „Haus Rauschenberg“. 
Auf dem Flur 35.  Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr.: 15:00 – 17:00 Uhr 
Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr 

Die Schatzkiste 
Second-Hand-Laden, Schmaleichertorstr. 4 
35282 Rauschenberg, Tel.: 0152 05857274 
Öffnungszeiten:   Montag: geschlossen
Di./Do.: 15 - 17 Uhr   Mi./Fr.: 10 - 12 Uhr 

jeden 1. + 3. Samstag: 10 - 12 Uhr 

Seniorenrat der Stadt Rauschenberg 
Klaus Quent, Schwabendorf 
Tel.: 06425 818420  
Mobil: 0160/2787468 
E-Mail: k.quent1@gmx.de
Ansprechpartner/Zuständigkeit 
„Gelbe Tonne“ Fa. Knettenbrech u. Gurdulic 
Hotline Tel.: 0800 1015860 
E-Mail: Kommunal-Mittelhessen@ 
            knettenbrech-gurdulic.de 

Impressum:  
Druck und Verlag: Henrich-Druck · Inh. Michael Henrich  
Neue Gartenstraße 16 · 35279 Neustadt (Hessen) Tel. (0 66 92) 800 98-0 
 Fax (0 66 92) 800 98-98 · rauschenberg@henrich-druck.de · www.henrich-druck.de 

Erscheinungsdatum: wöchentlich samstags, kostenfrei an alle erreichbaren Haushalte. 
Fotos: u. a. von AdobeStock.com 

HD

Redaktionsschluss (Texte und Bilder) ist dienstags 12.00 Uhr. 
Anzeigenschluss ist mittwochs 8.00 Uhr. Gültig immer für die Ausgabe der aktuellen Woche.  
Allgemeine und haftungsrechtliche Hinweise: Für unaufgeforderte Manuskripte, Fotos und oder Datenträger 
übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Der Verlag behält 
sich vor, Vereinstexte nicht zu veröffentlichen. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine 
Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden.

Bürgerhilfe

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
Rathaus Rauschenberg, Tel. 06425 9239-0 
Schloßstraße 1, 35282 Rauschenberg 
E-Mail: magistrat@rauschenberg.de 
Mo./Di./Fr.  08:00 bis 12:00 Uhr 
Mi.              geschlossen 
Do. 08:00 – 12:00 Uhr, 14:00 –17:30 Uhr 
(Termine außerhalb der Öffnungszeiten nur nach 
Vereinbarung)  
Bauhof der Stadt Rauschenberg 
Albshäusertorstraße 31, 35282 Rauschenberg 
Telefon: 06425 92047 
E-Mail: bauhof@rauschenberg.de  
Verkehrsbüro und Stadtbücherei 
Am Markt 2, 35282 Rauschenberg 
Telefon: 06425 2750 
E-Mail: buecherei@kvr-rauschenberg.de 
Öffnungszeiten: Mo.+Mi. 17.30-19 Uhr  
Bücherei Bracht 
Ellerweg 9 (1. Stock der KITA) 
Öffnungszeiten: Mo.+Fo. 17-18.30 Uhr 
In den hess. Schulferien geschlossen. 
Bücherei Schwabendorf 
Schulstr 4 – Öffnungszeiten: Mi. 10 -11 
Uhr u. 16.30-18 Uhr / Fr. 18.30-20 Uhr 
Ortsgericht Rauschenberg 
Ansprechpartner: Ortsgerichtsvorsteher 
Herr Gerhard Happel. Termine nach Verein-
barung unter Telefon: 06425 80200,  
Mobil: 0171 6514652, ab 19:00 Uhr  
Schiedsmann 
Kai Sacher Radau, Bracht, Tel.: 06427 9312692 
E-Mail: schiedsamt@rauschenberg.net  
Landkreis Marburg-Biedenkopf 
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost 
Simone Kretschmar, Tel.: 06428 447-2161 
Niederkleiner Str. 5, 35260 Stadtallendorf 
E-Mail: KretschmarS@marburg-biedenkopf.de  
Rentenberatung 
Jeden 3. Dienstag im Monat von 16:00 bis 
18:00 Uhr, im Saal der Kratz’schen Scheune, 
Bahnhofstraße 10 a, Rauschenberg 
Terminvergabe Frau Schulz-Wittekindt,  
Tel.-Nr. 06425 9239-13

Öffnungszeiten Freibad

 
   

Montag bis Freitag: 9 - 19:30 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 10 - 19 Uhr
(Bei schlechtem Wetter ggf. abweichend)

Leipziger Str. 85 · 35279 Neustadt (Hessen)
Tel.: 0 66 92/209 88 60 · Fax: 209 88 61

www.herrenwald.net

· Dachstuhl · Fachwerksanierung 
· Dachsanierung · Fassadenbekleidung 
· Dacheindeckung · Carport  
· Holzrahmenbau · u.v.m.
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Kooperationsraum „Ev. Kirche im Wohratal“
(Albshausen, Bracht, Ernsthausen, Josbach, Rauschenberg und Schwabendorf)

https://www.evangelische-kirche-im-wohratal.de

Ev. Kirchengemeinde Schwabendorf/Bracht
Freitag, 16. Juni 2023
19:00 Uhr  Bracht, Konzert mit Kiever Orgeltrio
Samstag, 17. Juni 2023
14:30 Uhr  Schwabendorf, kirchl. Trauung von Katharina Henkel 

& Kai Hammer
19:00 Uhr  Schwabendorf, Konzert mit Kiever Orgeltrio
Sonntag, 18. Juni 2023 (2. Sonntag nach Trinitatis)
  9:15 Uhr  Bracht
10:30 Uhr Schwabendorf

Vorankündigung 
Samstag, 15. Juli 2023
Kinder-Bibel-Power-Tag in Ernsthausen, Anmeldung und weitere 
Informationen unter: www.ejkk.de

Ev. Kirchengemeinde Rauschenberg-Ernsthausen
Samstag, 17.6.2023
11.30 Uhr  Taufgottesdienst in der Rauschenberger Stadtkirche
14.00 Uhr  Traugottesdienst in der Rauschenberger Stadtkirche
Sonntag, 18.6.2023 (2. Sonntag nach Trinitatis)
10.00 Uhr  Gottesdienst zur Jubelkonfirmation mit Abendmahl 

in der Rauschenberger Stadtkirche
17.30 Uhr  Gottesdienst in der Ernsthäuser Elisabethkirche
Samstag, 24.6.2023
10.30 Uhr  KiGo im Haus der Begegnung; Thema: Taufe/Konfir-

mation
Sonntag, 25.6.2023 (3. Sonntag nach Trinitatis)
  9.30 Uhr  Gottesdienst in der Ernsthäuser Dorfkirche
10.45 Uhr  Gottesdienst mit Taufe in der Rauschenberger Stadt-

kirche
14.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst zum Kirchenkreismusik-

fest in Schweinsberg
Kirchenkreismusikfest
Am letzten Juniwochenende findet in Schweinsberg das Kirchen- 
kreismusikfest statt. Am Samstag, 24.6.2023, wird um 18.00 Uhr 
ein Konzert für Blechbläser und Chor unter dem Titel „Jauchzet 
dem Herrn, alle Welt“ in der Stephanskirche zu hören sein.  Am 

Sonntag, 25.6.2023, gibt es einen musikalischen Gottesdienst auf 
dem Kirchplatz in Schweinsberg. Im Anschluss gibt es Kaffee und 
Kuchen, zwischen 16 und 18 Uhr einen Serenadennachmittag, bei 
dem auch der Rauschenberger Kirchen- und Frauenchor sowie der 
Schwabendorfer Posaunenchor musizieren werden. Die Veranstal-
tung endet um 18.00 Uhr mit einem Abschlusssegen. Für Essen 
und Getränke ist gesorgt.
Lebensworte
Unser digitales Format „Lebensworte“: für jeden Sonntag ein 
gutes Wort von Menschen unserer Gemeinde. Schauen Sie doch 
mal auf unserer Homepage kirche-rauschenberg.jimdofree.com/
video-andachten/ vorbei.
Seelsorge
Wenn Sie das Gefühl haben, dass ein Gespräch oder ein Gebet 
einem Familienangehörigen, einem Nachbarn, einem Freund oder 
einem Bekannten (auch in einem Pflegeheim oder einem Kran-
kenhaus) gut tun würde, dann melden Sie sich gerne bei mir im 
Pfarramt unter der Telefonnummer 06425/1234 oder per Email 
unter pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de.

Ev. Kirchengemeinde Josbach
Sonntag, 18. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst in Burgholz
11.15 Uhr Gottesdienst in Wolferode
Samstag, 24. Juni
18.00 Uhr Andacht zum Johannifeuer in Hatzbach, Grillplatz

Ev.-luth. Kirchengemeinde Albshausen
Sonntag, 18. Juni 2023  
10.30 Uhr Gottesdienst in Halsdorf

Pfarramt Mariae Himmelfahrt Emsdorf
So. 18.06.  09.15 Uhr Hochamt
Mo. 19.06 . 19.00 Uhr  Rosenkranzgebet für die Kranken  

und für den Frieden
Mi. 21.06.  18.30 Uhr Hl. Messe
Sa. 24.06.  18.30 Uhr Vorabendmesse

Generalversammlung der 
Solarwärme Bracht eG.i.G.

   
Samstag, den 17. Juni 2023,  
MZH-Bracht
Beginn: 19:00 Uhr

Apothekennotdienst
Montag, 19.6.2023, 8:30 Uhr bis Montag, 26.6.2023, 8:30 Uhr

Walpurgis Apotheke
Bahnhofstr. 2 · 34630 Gilserberg · Tel.: 06696/500

Unter der Telefonnummer 0800 / 00 22 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder unter der 
Telefonnummer 22 8 33 (Handy max. 69 ct./min) besteht zudem die Möglichkeit weitere Not-
dienstapotheken im Umkreis abzufragen.

Einladung zur Generalversammlung 2023 der 
Nahwärme Rauschenberg eG

Die Nahwärme Rauschenberg eG lädt für Donnerstag, den 29. 
Juni 2023 um 19.00 Uhr alle Mitglieder ganz herzlich zur ordent-
lichen Generalversammlung des Jahres 2023 in die Kratz‘sche 
Scheune, Bahnhofstr. 10a, 35282 Rauschenberg, ein. Für interes-
sierte Genossenschaftsmitglieder können die Finanzzahlen vorab 
am Donnerstag, dem 22. Juni 2023, ab 18.00 Uhr, im Holzhack-
schnitzelheizwerk, Albshäusertorstraße 28, 35282 Rauschenberg, 
eingesehen werden. Das NWR-Team

Fußball: Rückblick auf die vergangene Saison  
des TSV Rauschenberg

Nachdem nun alle Schlachten geschlagen sind und die Saison 22/23 
nun endlich beendet ist, gilt es nochmal einen Blick auf diese Spiel-
zeit zu werfen. Bereits die Vorbereitung lief mehr als unrund. Man 
startete in ein dreitägiges Trainingslager in Willingen bei dem 
Coach Schild die junge Truppe auf die kommenden Aufgaben vor-
bereiten wollte. Bereits am darauffolgenden Stadtpokal in Wohra-
tal der erste Rückschlag, von Corona arg gebeutelt konnten die 
Rauschenberger keine Mannschaft stellen und mussten, schweren 
Herzens, die Teilnahme kurzfristig absagen. An dieser Stelle auch 
noch einmal eine Entschuldigung an die Vereine, insbesondere an 
den TSV Wohratal, da dies nicht nur Umsatzeinbußen bedeutet, 
sondern auch die Attraktivität solch einer Veranstaltung mindert. 
Nachdem dann die anderen Testspiele vom Gegner kurzfristig ab-
gesagt wurden, blieben lediglich ein Spiel gegen den JFV Ohmtal 
sowie Malaka Marburg übrig. Das erste Pflichtspiel der Saison 
ging dann auch deutlich mit 6:1 in Niederwald verloren. Erst am 6. 
Spieltag gelang der erste Sieg mit einem 3:2 gegen den FV Bürgeln.  
Am Ende der Hinrunde konnte man lediglich 8 Punkte vorweisen. 
In der Wintervorbereitung konnte man allerdings sehen welcher 
Zusammenhalt und welches Engagement in diesem Team steckt. 
Bei schlechtestem Wetter, ungünstigen Trainingsbedingungen 
und mieser sportliche Situation fanden sich teils 20! Jungs ein, um 
die Restrunde erfolgreicher zu gestalten. Beim FachMetallbau- 

Cup in Kirchhain trug dies bereits Früchte und man scheiterte 
nur knapp in der Gruppenphase. Kurze Zeit später fiel man aber 
beim Depro-Cup in Gemünden wieder in alte Muster und schied 
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Dorfmuseum „Daniel-Martin-Haus“  
in Schwabendorf wieder geöffnet

Am kommenden Sonntag, dem 18. Juni (14 bis 17 Uhr) öffnet das 
Daniel-Martin-Haus, Dorfmuseum von Schwabendorf wieder sei-
ne Türen. Im weithin bekannten Museum wird den Besuchern in 
zahlreichen Ausstellungen und Dokumenten die Geschichte der 
Hugenotten und Waldenser in Hessen gezeigt. Im Rahmen des 
„Hugenotten- und Waldenserpfades“ erfahren Interessierte dabei 
die Geschichte der im J. 1687 durch französische Glaubensflücht-
linge gegründeten Colonie „Auf der Schwobe” mit der Entwick-
lung des Dorfes im Laufe von über 300 Jahren anschaulich in ver-
schiedenen Abteilungen des Museums.

In einer neu eröff-
neten Ausstellung 
präsentiert das Mu-
seum den Besuchern 
eine Reihe z.T über 
100 Jahre alter An-
sichtskarten von 
der „Schwobe“ und 
dem Hotelgasthaus 
„Schöne Aussicht“ 
im vergrößerten 
Maßstab.

Zahlreiche Schrif-
ten, Dokumentatio-
nen und Ausstellun-
gen zur Dorf- und 
Familiengeschichte 
geben den Besu-
chern weitere aus-
führliche Auskünf-
te. Mitarbeiter des 
Vereins für Huge-
notten- und Walden-
sersergeschichte ste-
hen für Führungen 
bereit.
Der Eintritt in das Museum ist frei.

G. Badouin

krachend aus. Die Vorbereitungsspiele auf dem Feld konnte man 
indes sehr positiv bestreiten und bezwang u.a. die Reserve des FC 
Schwalmstadt. Mit diesem Wind unter den Segeln konnte man das 
erste Pflichtspiel des Jahres mit 1:2 in Betziesdorf gewinnen. Eine 
Woche später flaute der Wind allerdings wieder ab und man hiss-
te anstatt Segel höchstens die weiße Fahne, denn man wurde mit 
einem 6:0 in Bürgeln demontiert. Ab diesem Zeitpunkt gelang es 
nicht mehr das Schiff noch zu drehen und verlor ALLE anderen 
Rückspiele, teils deutlich. 
In vielen Spielen verlor man mehr als unglücklich oder war sogar 
die bessere Mannschaft. Zu oft machte sich die mangelnde Tor-
gefahr bzw. die Chancenverwertung bemerkbar. Lediglich 24 mal 
konnten unsere Zuschauer ein Tor bejubeln, zeitgleich durften 
dies die Gegner 113 mal. Man sieht, das junge Rauschenberger 
Team hat viel Potenzial und ist eigentlich besser als der Tabel-
lenstand aussagt. Leider gelang es zu selten, dass Potenzial auch 
abzurufen und auf den Platz zu bringen. Allerdings hat der TSV 
Rauschenberg eine Mannschaft mit Zukunft. Dies sieht bei der 
Konkurrenz deutlich anders aus.

Am Ende bleibt hier noch etwas Platz, um sich an dieser Stelle 
noch einmal bei Zuschauern, Betreuern und Helfern zu bedan-
ken, die uns trotz der momentan bescheidenen Situation immer 
die Stange halten und mit uns zusammenstehen - DAS MACHT 
DEN TSV AUS! Bedanken wollen wir uns auch bei allen Sponso-
ren, denn ohne euch wäre dies alles nicht möglich. Ein besonderes 
Dankeschön möchten wir der Firma Elektro Lins, der R&V Ver-
sicherung Volker Badouin sowie dem REWE-Markt Koch in Rau-
schenberg aussprechen, die uns Trainingsanzüge bzw. Trikots zu 
Verfügung gestellt haben. Auch der Förderverein des TSV Rau-
schenberg/Fußball unterstützt uns immer sehr engagiert. 
Das größte DANKE geht aber an Trainer Torsten Schild, der uns 
in einer mehr als schwierigen Situation geholfen hat sowie viel Zeit 
und Ehrgeiz investiert hat. Nicht nur Trainer Schild wird ab nächs-
ter Saison nicht mehr beim TSV sein, sondern mit Patrik Hampel 
und Christian Siebert werden auch zwei echte Rauschenberger 
unseren Verein verlassen. Euch beiden viel Erfolg und hoffentlich 
sehen wir euch schnell, in einem Schwarz-Gelben Trikot wieder!
Einen Glückwunsch senden wir auch noch zu unseren Sportfreun-

den aus Bracht, die 
dieses Jahr den Auf-
stieg in die A-Liga ge-
schafft haben. Der FV 
Bracht ist dieses Jahr 
auch Ausrichter des 
Stadtpokals. 
Auch wenn im Hinter-
grund schon wieder 
viel Arbeit für die 
nächste Saison an-
steht, wünschen die 
Fußballer allen eine 
erholsame Sommer-
pause und wir freuen 
uns darauf mit euch 
in die nächste Saison 
23/24 zu starten und 
euch am Spielfeldrand 
(oder an der Theke im 
Sportheim) wiederzu-
sehen!    
Bis dahin!  Für die 
Fußballabteilung des 
TSV 1890 Rauschen-
berg 
 Kevin Boseniuk 


